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MÜNDLICHE ANFRAGE H-0547/03
für die Fragestunde während der Oktober-Tagung 2003
gemäß Artikel 43 der Geschäftsordnung
von Efstratios Korakas
an den Rat

Betrifft:Verletzung der Menschenrechte von fünf kubanischen Bürgern durch die Vereinigten Staaten

Die Regierung der Vereinigten Staaten hält nach einem Prozess ohne die geringsten 
Verfahrensgarantien fünf in Florida wohnhafte kubanische Bürger (Gerardo Hernández, René 
González, Fernando González, Tony Guerrero und Ramón Labañino) in Haft, die den Auftrag hatten, 
den Terrorismus der Mafiagruppen zu bekämpfen, die Anschläge gegen Kuba und die kubanische 
Bevölkerung verüben. Diese Personen sind sehr harten Haftbedingungen ausgesetzt, denn sie werden 
isoliert, misshandelt und in Einzelhaft gehalten; dies stellt einen schweren Verstoß gegen die 
Menschenrechtskonvention dar.

Beabsichtigt der Rat, bei den Vereinigten Staaten darauf zu drängen, dass sie ihre autoritäre und 
anmaßende Haltung, diese Bürger schlechtesten Haftbedingungen auszusetzen, aufgeben, wie er es 
auch mit anderen Staaten macht, die gegen die Menschenrechtskommission verstoßen? Ist der Rat 
nicht der Auffassung, dass die Vereinigten Staaten nachdrücklich aufgefordert werden müssen, ihre 
gezielte Zermürbung und Einmischung in die inneren Angelegenheiten Kubas ein für allemal 
einzustellen?
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